
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 19. Dezember 2006 

 

 Nr. 2006/2324   

Projekt „Verselbständigung der Spitäler“ (Umsetzung Spitalgesetz); Abrechnung des 

Verpflichtungskredites 

  

1. Ausgangslage 

Am 12. Mai 2004 hat der Kantonsrat mit grossem Mehr das Spitalgesetz beschlossen, am 27. Au-

gust 2004 ist die Frist zum fakultativen Referendum unbenutzt ausgelaufen. Im Juli 2004 hat der 

Regierungsrat die Projektorganisation zur Umsetzung des Spitalgesetzes auf den 1.1.2006 beschlos-

sen. Im Februar 2005 wurden die letzten Teilprojektaufträge von der Projektgruppe und damit auch 

die Kostenschätzung definiert und verabschiedet. Mit RRB Nr. 2005/690 vom 22. März 2005 hat 

der Regierungsrat mittels dringlichem Nachtragskredit den benötigten Verpflichtungskredit von 3.95 Mi-

o. Franken beschlossen. Gegen diesen dringlichen Nachtragskredit erhob Kantonsrat Hansruedi Wüth-

rich Einsprache, die er anlässlich der Behandlung des Geschäftes in der Finanzkommission wieder 

zurückzog.  

Die laufenden Kosten vom Projektstart bis zur Bewilligung des Projekt-Verpflichtungskredites sind 

noch über den Restkredit der SO+-Massnahmen Nr. 42 und 43 (Regionalisierung bzw. Verselb-

ständigung der Spitäler) finanziert worden. Die Verwendung des Gesamtkredites ergibt sich daher 

wie folgt: 

Total Verpflichtungskredit Fr. 3'950'000.00 

über SO+-Restkredit abgerechnet Fr.  554'025.65 

über Projekt Umsetzung Spitalgesetz abgerechnet Fr.  3'075'293.24 

Total abgerechnet Fr. 3'629'318.89 

unverwendeter Restkredit Fr.    320'681.11 

Die einzelnen Teilprojekte mit der ursprünglichen Kostenschätzung und den effektiv verwendeten Kos-

ten gehen aus der nachfolgenden Tabelle hervor: 

Teilprojekt geschätzte Kosten effektive Kosten unverbraucht 

Aufgabenausscheidung 10‘000 17‘400 

Marketing 250‘000 166‘000 

Aufbauorganisation 250‘000 17‘400 

Personal 30‘000 53‘700 

Versicherungen 35‘000 20‘000 

Gründung 150‘000 128‘800 

Finanzierung/Tarifierung 150‘000 126‘600 

Informatik 950‘000 964‘400 
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Kommunikation 150‘000 150‘500 

Anstellung Kaderpersonal 450‘000 523‘300 

Projektleitung/Projektcontrolling 400‘000 347‘800 

Büromobiliar 1‘000‘000 1‘011‘800 

Unvorhergesehenes 350‘000 0 

Aufbau Spitäler AG 0 101‘600 

Total 3'950'000 3'629'300 320‘700 

2. Beschluss 

2.1 Der Verpflichtungskredit “Umsetzung Spitalgesetz” wird mit Ausgaben von insgesamt 

3'629'318.89 Franken abgerechnet. 

2.2 Vorbehalten bleibt die Revision der Finanzkontrolle. 

2.3 Den Mitgliedern der Projektgruppe wird für die geleistete gute Arbeit der beste Dank 

ausgesprochen. 

Dr. Konrad Schwaller 
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